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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

07.11.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für die Breite Straße einen Masterplan zu erstellen.

Der Plan soll den Verlauf der Straße von der Langen Brücke bis hin zur Einmündung in die 
Zeppelinstraße umfassen. Neben den städtebaulichen Aspekten sind auch der angrenzende 
Landschaftsraum sowie die Verkehrsführung zu berücksichtigen. Ziel muss es sein, die Entwicklung der 
Breiten Straße in ihrer Gesamtheit zu planen.

gez. Horst Heinzel
Fraktionsvorsitzende/r

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Breite Straße gehört zur historischen Potsdamer Mitte und muss wieder ein attraktiver und 
sehenswerter Boulevard werden. 
Die INITIATIVE BREITE STRASSE, die sich qualifiziert, engagiert und mit viel Sachverstand mit der 
Gestaltung der einstigen Prachtstraße Potsdams befasst, hat eine Reihe von Anregungen erarbeitet 
und in einer öffentlichen Veranstaltung am 18. September 2012 vorgestellt. Diese sind  es wert, 
aufgegriffen und geprüft zu werden. 
Mit einer qualifizierten Gesamtlösung soll eine Zielvorstellung festgelegt werden, die je nach 
Möglichkeiten schrittweise realisiert werden kann.


